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Endspurt meiner Ausbildung zum Kaufmann EFZ

Interview mit Ramon Beutler, Lernender im 3. Lehrjahr
Liebe Leserschaft
Mein Name ist Ramon Beutler, ich bin 
18 Jahre alt und habe meine Lehre 
zum Kaufmann öffentliche Verwaltung 
am 1. August 2021 begonnen. In 
meiner Freizeit spiele ich Fussball im 
Verein und unternehme gerne Aus-
fl üge mit meinem Motorrad.

Wieso hast du dich für eine KV-Lehre 
entschieden?
Für mich war bereits früh klar, dass ich 
einen Beruf erlernen möchte, welcher 
Arbeiten am PC beinhaltet und viel Ab-
wechslung bietet. Auch war es mir wich-
tig, Kundenkontakt zu haben. Genau 
diese Kriterien erfüllt eine KV-Lehre, wes-
halb ich KV-Schnupperlehren in verschie-
denen Branchen absolviert habe. Am 
besten gefi el mir jedoch die Ausbildung 
auf einer Gemeindeverwaltung, weil die 
Abteilungen am unterschiedlichsten sind 
und das Team nicht zu gross ist, wie es 
zum Beispiel bei der Kantonalen Verwal-
tung wäre. So ist kein Tag wie ein anderer.

Welche Bereiche konntest und darfst 
du noch im 3. Lehrjahr kennenlernen?
Zu Beginn des 3. Lehrjahrs im August 
2023 startete ich meine Ausbildung auf 
der Finanzverwaltung für sechs Monate. 
Im Februar 2024 wechselte ich in die 
Abteilung Kanzlei für den Rest meiner 
Lehrzeit. Die Zeit auf der Kanzlei teile 

ich jedoch mit meiner Ausbildung bei 
der Abteilung Bau und Umwelt, welche 
ich aus dem zweiten Lehrjahr nachhole.

Was macht dir an deiner Arbeit am 
meisten Spass und warum?
An meiner Arbeit schätze ich am meis-
ten, dass viele Abläufe gleich sind und 
doch jeder Fall verschieden ist. So 
bringt man schnell Routine in seine 
Arbeit aber es wird einem nie langwei-
lig. Der Kundenkontakt trägt dabei sehr 
viel zur Abwechslung bei.

Bald ist deine Lehrzeit auch schon 
vorbei, welche Erfahrungen durftest 
du während deiner Lehrzeit auf der 
Gemeindeverwaltung Eschlikon 
sammeln?
Während meiner Lehrzeit lernte ich nicht 
nur viel in meinem Berufsleben, sondern 
auch viel für mein Privatleben. Zum Bei-
spiel habe ich viel über Steuererklärun-
gen gelernt oder auch was zu tun ist 
bei einem Wegzug aus der Gemeinde. 
Durch den Schwerpunkt Wirtschaft in 
der Schule weiss ich nun auch viel über 
grundlegende Abläufe in Firmen oder 
Marketingstrategien, welche man in der 
Sekundarschule nicht lernte.

Bald stehen die Lehrabschlussprüfun-
gen bevor, bist du schon fl eissig am 
Lernen und wie geht es dir dabei?

Ich habe bereits vor einigen Wochen 
begonnen zu lernen. Es ist jedoch sehr 
viel Stoff, welchen ich nebst den aktu-
ellen Prüfungen lernen muss. Durch die 
diversen Repetitionen, welche einige 
Lehrer während ihren Lektionen einpla-
nen, wird das Lernen zu Hause deutlich 
erleichtert.

Weisst du schon, wie es für dich nach 
der KV-Lehre weitergeht? Wie siehst du 
deinen Weg in der Zukunft?
Nach meiner Lehre werde ich auf der 
Finanzverwaltung die Ferienvertretung 
für die Leiterin sein. Nach der Vertretung 

werde ich die Rekrutenschule absolvie-
ren und anschliessend ist es mein Ziel, 
etwas zu studieren.

Welche Tipps möchtest du zukünftigen 
Lernenden mitgeben?
Es ist wichtig, dass man stets höfl ich 
gegenüber Mitarbeitenden und Kund-
schaft ist und vor allem Interesse an 
neuen Aufgaben zeigt. Denn schluss-
endlich geht es in der Lehrzeit darum, 
dass Lernende möglichst viel lernen 
und nicht deren Ausbildner. Die Chance, 
so viel zu lernen, gibt es im späteren Be-
rufsleben so schnell nicht wieder.

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner
Die Tage werden wieder länger 
(die Uhren wurden dazu ja um-
gestellt) und auch wärmer. Man 
begegnet sich wieder vermehrt 
draussen auf der Strasse, im 
Garten, im Wald. Mir bedeuten 
die Begegnungen mit Ihnen sehr 
viel. Den Austausch «über Gott 
und die Welt» empfi nde ich als 
wichtig und inspirierend, werden 
doch auch vielfach wertvolle 
Hinweise an mich herangetra-
gen, was in unserer Gemeinde 
gut läuft  oder auch nicht.
Scheuen Sie sich bitte auch sonst 
nicht, mit mir oder der Gemein-
deverwaltung in Kontakt zu tre-
ten, indem Sie uns telefonieren, 
vorbeikommen oder uns ein Mail 
schreiben. Oder nehmen Sie an 
einem der diversen Anlässe teil, 
welche die Gemeinde jeweils 
anbietet: Wie wäre es mit dem 
Gemeinderats-Kafi  (der nächste 
fi ndet am 2. November im Res-
taurant Post statt)? Als im 2023 
neupensionierte Einwohnerin/Ein-
wohner wurden Sie an den Neu-
pensioniertenanlass eingeladen 
und für die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde wird demnächst 
wieder der gleichnamige Anlass 
organisiert. Es wäre schön, Sie an 
einem dieser Anlässe zu treff en, 
Sie kennenzulernen, beziehungs-
weise wiederzusehen. Oder sind 
Sie vielleicht schon über 60 Jahre 
alt? Dann wäre vielleicht die 
Teilnahme an einem der zahl-
reichen Anlässe im Rahmen der 
«Agenda 60+» etwas für Sie.
Unsere Vereine im Dorf bieten 
über das Jahr auch immer Gele-
genheiten, sich an einem Anlass 
zu treff en oder seine Freizeit im 
Kreise anderer zu verbringen. 
Es ist nicht allen gegeben, sich 
«unter das Volk zu mischen». Das 
gilt es zu akzeptieren. Dennoch 
fi nde ich es äusserst wichtig, dass 
unsere Gemeinde lebt, indem 
wir uns begegnen können und 
dürfen. Ich wünsche Ihnen viele 
tolle Begegnungen untereinan-
der in unserer Gemeinde sowie 

einen schönen 
Frühling!

Bernhard Braun
Gemeindepräsident

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDEPRÄSIDENTEN 

Schlusslesung Jahresrechnung 2023
An seiner Sitzung vom 7. März hat der 
Gemeinderat die 2. Lesung der Jahres-
rechnung durchgeführt. Er hat vom er-
freulichen Abschlussergebnis Kenntnis 
genommen und die Gewinnverwen-
dung festgelegt. Die detaillierten Anga-
ben entnehmen Sie bitte der Botschaft 
zur Rechnung, beziehungsweise dem 
entsprechenden Artikel in den Eschli-
ker Nachrichten vom Mai 2024.

Traktanden Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat hat die Traktandenliste 
für die Gemeindeversammlung vom 
26.  Juni festgelegt, welche in der Bot-
schaft ersichtlich sein wird.

Personelle Aufstockungen
Um die laufenden Aufgaben in der fa-

milienergänzenden Tagesbetreuung 
(feB), beziehungsweise eine krank-
heitsbedingte Abwesenheit bewältigen 
zu können, hat der Gemeinderat ent-
sprechenden Stellenaufstockungen für 
das laufende Jahr zugestimmt. Ebenso 
wurde bei den Sozialen Diensten Süd, 
in Absprache mit den beteiligten Ge-
meinden Fischingen und Bichelsee-
Balterswil, eine Aufstockung um 30 
Prozent zur Sicherstellung der Fallbe-
arbeitung und Betreuung im Asylwesen 
gewährt.

Durchführung Dorfanlässe
Die Gemeinde Eschlikon organisiert 
während des Jahres diverse Anlässe. 
Der Gemeinderat hat sich mit der 
Frage auseinandergesetzt, welche An-
lässe noch durchgeführt werden sollen 

und in welcher Form. Diverse Anlässe 
«sind in die Jahre gekommen» und ver-
langen nach einer «Auffrischung» oder 
sollen nicht mehr angeboten werden.

Wohnraum für Asylsuchende
In Zusammenhang mit dem bevorste-
henden Abbruch der Liegenschaft  an 
der Schulstrasse (hier sind einige ukrai-
nische Schutzsuchende wohnhaft), hat 
sich der Gemeinderat Gedanken nach 
einer neuen Unterkunft machen müs-
sen. Zurzeit laufen entsprechende Ab-
klärungen betreffend einer möglichen 
Liegenschaft.

Ausschreibung ICT-Erneuerung
Wie im Budget 2024 bereits orientiert 
wurde, wird die ICT (Informations- und 
Kommunikationstechnologe) der Ge-

meindeverwaltung erneuert. Dazu 
wurde ein Pfl ichtenheft erarbeitet und 
entsprechende Ausschreibungsunter-
lagen erstellt, welche der Gemeinderat 
zur öffentlichen Ausschreibung freige-
geben hat.

Sanierung Fussballplatz
Der Gemeinderat hat mit Freude zur 
Kenntnis genommen, dass gegen das 
Sanierungsprojekt Fussballplatz keine 
Einsprachen eingegangen sind. Somit 
ist die planmässige Umsetzung des 
Projekts möglich. Erfreut zeigte sich der 
Gemeinderat auch darüber, dass aus 
dem Sportfonds des Kantons Thurgau 
für das Projekt 100 000, statt der bud-
getierten 70 000 Franken zugesichert 
wurden.

AUS DEM GEMEINDERAT

Ramon Beutler, Lernender im 3. Lehrjahr

Glasfaser Starkstrom
Schwachstrom Solarstrom

8360 Eschlikon Gautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

Ein starkes Stück Thurgau
U

Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 
- energiesparend
in allen Grössen und Formen 
in Holz, Holzmetall und Kunststoff.
Besuchen Sie unseren Showroom„Energie-Fenster – 

Gewinn dank Technik.“
Domenic Schneider, 
Thurgauer eidg. Kranzschwinger
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HANDÄNDERUNGEN

• 29. Februar, Eschlikon, Grundstück Nr. 
S310, 2 1 ⁄2-Zimmer-Wohnung, Rosen-
strasse 29, 55⁄1000 StWE; Veräusserer 
Miedzik Georg, Hittnau; Erwerber Mina 
Verwaltungs AG, Eschlikon.

• 11. März, Eschlikon, Grundstück 
Nr.495, 2925 m2, Land, Hofnerwis; Ver-
äusserer Politische Gemeinde Esch-
likon, Eschlikon; Erwerber Schmucki 
Markus, Sirnach.

• 12. März, Eschlikon, Grundstück Nr. 
386, 9006 m2, Land, Winkelwis, Fab-
rikgebäude, Wohnungen; Veräusserer 
Rutishauser Max, Eschlikon; Erwerber 
TARU INVEST AG, Eschlikon.

• 13. März, Eschlikon, Grundstück Nr. 
1196, 5348 m2, Land, Fabrikstrasse 
5, Produktionshalle, Büro; Veräusserer 
Mina Verwaltungs AG, Eschlikon; Erwer-
ber CORA Immo GmbH, Münchwilen.

Erfolgreiche Suchaktion

Wiesel gesucht und in 
Eschlikon gefunden!
Der WWF suchte mit Hilfe der Bevölke-
rung die letzten verbleibenden Wiesel 
in der Ostschweiz. Die Suchaktion war 
ein Erfolg, über 900 Meldungen sind 
eingegangen.

Im letzten Jahr gingen über 900 Mel-
dungen über Wieselsichtungen auf der 
Plattform wildenachbarn.ch ein. Auch 
die Bewohner und Bewohnerinnen von 
Eschlikon machten mit. Einmal wurde 
ein Hermelin oder Mauswiesel auf dem 
Gemeindegebiet entdeckt. Die Meldun-
gen helfen besser zu verstehen, wo die 
kleinen Raubtiere noch beheimatet sind. 
Denn obschon es noch Hermelin und 
Mauswiesel zu fi nden gibt, nehmen ihre 
Bestände schweizweit ab. Und das zum 
Leidwesen der Landwirtschaft - denn Wie-

sel sind die natürlichen Feinde von Wühl-
mäusen und halten diese in Schach.

Flächen für Fördermassnahmen gesucht
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der 
WWF jetzt Fördermassnahmen im Feld 
um. In der ganzen Ostschweiz suchen wir 
Landwirtinnen/Landwirte oder Privatper-
sonen, die am Siedlungsrand leben und 
etwas für unsere Wiesel tun möchten. Mit 
Heckenpfl anzungen, Trockenmauern so-
wie Stein- und Asthaufen schafft der WWF 
wertvollen Lebensraum für Mauswiesel 
und Hermelin. Haben Sie eine Fläche, auf 
der Massnahmen für diekleinen Raubtiere 
umgesetzt werden können? Dann mel-
den Sie sich unverbindlich bei: Mila Yong, 
Telefon 071 221 72 30, 
Mail: mila.yong@wwf.ch.

Muss das sein?

Blinde Zerstörungswut 
und Littering
Leider bleibt auch unsere Gemeinde 
nicht verschont vor Vandalismus, 
indem unnötigerweise öffentliches 
Eigentum beschädigt oder zerstört 
wird. Was treibt gewisse Zeitgenossen 
an, solches zu tun? Wieso ist es nicht 
möglich, öffentliches Eigentum ein-
fach nur zu nutzen und nachher so zu 
hinterlassen, dass auch andere daran 
teilhaben können?

Die Mitarbeitenden des Werkhofes sind 
immer wieder damit beschäftigt, die 
entsprechenden Beschädigungen zu re-
parieren oder Abfälle in der Landschaft 
einzusammeln. Gerade für Abfälle sind 
in unserer Gemeinde grosszügig ent-
sprechende Abfalleimer vorhanden und 
es ist doch durchaus zumutbar, ein paar 

Schritte zu einem solchen zu laufen und 
diesen zu nutzen (natürlich ist es nicht 
verboten, Abfälle auch wieder nach 
Hause zu nehmen). Die Abfallbehälter 
sind auch dazu da, die Hundekotsäckli 
darin zu entsorgen. 

Leider muss auch diesbezüglich fest-
gestellt werden, dass die Hinterlassen-
schaften der Vierbeiner vielfach gar 
nicht aufgenommen oder die Hundekot-
säckli irgendwo deponiert werden. 

Alle Aufwände, ob Reparaturen oder Ab-
fallentsorgung, gehen notabene zu Las-
ten der Steuerzahler. Schön, wenn diese 
Aufwände minimiert werden können 
oder ganz entfallen. Es ist nicht einfach, 
Verursacher/Verursacherinnen von Van-
dalismus und Verunreinigungen «auf fri-
scher Tat zu ertappen» und diese allen-
falls sogar zu Rede zu stellen. Gerade 
bei Letzterem wäre es jedoch sicher ein 
effektives Mittel. 

Tragen wir öffentlichem Eigentum bitte 
Sorge und helfen mit, dass unsere Ge-
meinde sauber bleibt. 

Herzlichen Dank!

BAUBEWILLIGUNGEN

• Vetterli Markus und Susanne / Ersatz 
Ölheizung durch Sole-/Wasser-Wärme-
pumpe mit Erdsonde, auf Grundstück 
Nr. 3546, Tulpenstrasse 5, Eschlikon.

• CHRIS sports AG / Fassadenänderung 
(2. Projektänderung zu BG 2022-
0053), auf Grundstück Nr. 392, Fabrik-
strasse 10, Eschlikon. 

• Hafner Peter und Irene / Ersatz der 
bestehenden Heizungsanlage durch 
eine Sole-Wasser Wärmepumpe, auf 
Grundstück Nr. 3561, Lindenstrasse 7, 
Wallenwil.

• Tobler Hans / Installation einer Luft/
Wasser-Wärmepumpe, auf Grundstück 
Nr. 1092, Sonnenweg 9, Eschlikon.

• Engelhardt Carsten und Bettina / Pho-
tovoltaikanlage, auf Grundstück Nr. 
1363, Oberdorfstrasse 14, Eschlikon.

• Kehl Beno und Seraina / PV-Anlage, 
auf Grundstück Nr. 3787, Balterswiler-
strasse 7, Eschlikon.

• Wagner Sacha und Susanne / Ersatz 
der bestehenden Heizungsanlage 
durch eine Sole-Wasser Wärmepumpe, 
auf Grundstück Nr. 1199, Stations-
strasse 22, Eschlikon.

• Bossert Roland und Ruth / Ersatz der 
bestehenden Heizungsanlage durch 
eine Sole-Wasser Wärmepumpe, 
auf Grundstück Nr. 3372, Hanfacker-
strasse 2, Eschlikon.

Freitag, 3. Mai 2024
 19:30 Uhr 
 Musik: Daniel Schneider                               
 Texte / Schauspiel: Markus Keller  

   
 «Wie wohl ist dem, der dann und wann
 sich etwas Schönes dichten kann!»

Wilhelm Busch - 
ein Abend ohne Max und Moritz

Literarisches Konzert

www.bibliothek-eschlikon.info/Netbiblio

Anmeldungen: bibliothek@eschlikon.ch
Ifangstrasse 24, 8360 Eschlikon
Eintritt CHF 10.- / beschränkte Platzzahl

 Musik: Daniel Schneider                               

Wiesel ernähren sich von Mäusen und sind wertvolle Mitarbeiter in der Landwirt-
schaft .

Zerstörtes Gemeindebänkli – dafür 
braucht es mehr als ein Sackmesser.

Am Donnerstag, 25. April 2024 ist der Solarbutterfly zu Gast 
 auf dem Bächelackerareal der Sekundarschule in Eschlikon.

Besuchen Sie den SolarButterfly:

10.15 Uhr  Vortrag Louis Palmer

11.00 Uhr  Besichtigung 
                  

Eschlikon

Hundekotbeutel
Neu gibt es einen Kasten für Hunde-
kotbeutel auf dem Briefkasten beim 
Gemeindehaus, sodass die Hundekot-
beutel auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten bezogen werden können. Vielen 
Dank, dass auch Sie das Geschäft Ihres 
Vierbeiners aufnehmen und ordnungs-
gerecht entsorgen.

Bahnhofstrasse 52
CH-8360 Eschlikon
Tel. 071 971 25 61

Kissen & Duvet aus eigener Produktion
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Matratzen · Bettwaren · Reinigung · Schlafberatung · Gratis probeliegen

www.santschi-boebel.ch

seit 40 JAHREN

Ins-SantschiBöbel--135x45mm--Bettwaren--40Jahre.indd   1 22.07.19   09:12

B. Hollenstein AG
Zimmerei /Schreinerei

www.hollensteinag.ch

Auf den Kopf
getroffen. Innenausbau von
Hollenstein. Spitzenqualität
zu fairen Preisen.

Mühlegraben 5 
9542 Münchwilen 
071 966 27 57, 079 698 14 41 
info@gartenbau-knill.ch 
www.gartenbau-knill.ch
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Voll dabei - Das Glasfasernetz 
               der Gemeinde Eschlikon verbindet. 
                                  Mit der ganzen Welt.

In Eschlikon gibt es keine Formel 1, aber ein ultraschnelles Glasfasernetz.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Eschliker Nachrichten:
Die nächste Ausgabe erscheint

am 10. Mai 2024.

Anpassung Ihrer Steuerrechnung 2024

Informationen vom Steueramt
Die provisorischen Steuerrechnungen 
für das Jahr 2024 werden bis Mitte Ap-
ril zugestellt. Die provisorische Steuer-
rechnung basiert auf Vergangenheits-
werten und wird nach Massgabe des 
mutmasslich geschuldeten Steuerbe-
trages ausgestellt. Die provisorischen 
Steuerfaktoren werden insbesondere 
aufgrund der letzten Steuerrechnung 
oder der Selbstdeklaration festgelegt. 

Wenn Sie bereits Kenntnis haben, dass 
sich Ihre Einkommens- oder Vermögens-
verhältnisse für dieses Jahr wesentlich 
ändern, so haben Sie die Möglichkeit, 
sich mit dem Gemeindesteueramt in 
Verbindung zu setzen. Für eine allfällige 
Anpassung der provisorischen Rech-
nung 2024 erhalten Sie mit der proviso-
rischen Rechnung 2024 zusätzlich ein 
Meldeformular für eine optionale Rück-
sendung/Mitteilung ans Steueramt. Die 
Änderungen/Angaben können auch per 

Mail an steueramt@eschlikon.ch mitge-
teilt werden. 

Zahlungsschwierigkeiten / 
Teilzahlungen 
Bitte beachten Sie, dass wir optional 
die Möglichkeit anbieten, die Steuer-
rechnung in zwölf Raten zu bezahlen. 
Falls Sie von dieser oder einer anderen 
Form der Teilzahlung Gebrauch machen 
wollen, bitten wir Sie, Kontakt mit dem 
Steueramt aufzunehmen. 

Ihre Steuererklärung 2023
Vor einiger Zeit haben alle Steuerpfl ichti-
gen der Gemeinde Eschlikon die Steuer-
erklärung 2023 erhalten. Diese ist bis 
zum 30. April 2024 einzureichen. Auf Ge-
such hin kann vor Ablauf der Einreichfrist 
eine angemessene Fristverlängerung 
gewährt werden. Dieses Gesuch können 
Sie bequem und einfach unter Angabe 
der Registernummer und des Pass-

worts, welche auf der Steuererklärung 
aufgedruckt sind, unter www.eschlikon.
ch (Verwaltung, Finanzen und Steuern, 
Steueramt, Fristverlängerung) stellen. 
Wird das Gesuch um Fristverlängerung 
nicht elektronisch über das Internet ge-
stellt, so ist dieses an das Steueramt 
Eschlikon zu richten.

Wichtige Information für Lehrabgänger 
Speziell möchten wir unsere Lehrabgän-
ger, welche ab dem Sommer voll im Er-
werbsleben stehen, auf die Anpassung 
der provisorischen Rechnung 2024 
hinweisen. Weil sich das Einkommen 
in diesem Jahr verändert, entspricht die 
provisorische Rechnung nicht mehr den 
aktuellen Verhältnissen. Für Informatio-
nen erreichen Sie uns telefonisch unter 
der Nummer 071 973 99 16 oder per 
Mail unter steueramt@eschlikon.ch.
Steuererklärung elektronisch einreichen
(eFisc2023) 

1. Download 
Unter www.steuerverwaltung.tg.ch 
können Sie die entsprechende Soft-
ware herunterladen. 

2. Ausfüllen / Einreichen 
Ist die elektronische Steuererklärung 
ausgefüllt, kann diese übers Internet 
eingereicht werden. Die elektroni-
sche Quittung muss zwingend unter-
schrieben mit dem Hauptformular 
und mit den üblichen Unterlagen wie 
Lohnausweise, Bankbelege und Wei-
teres eingereicht werden. 

3.Unterlagen 
Unterlagen für die Steuererklärung 
können auch per PDF direkt in die 
eFisc eingefügt werden und somit 
auch elektronisch übermittelt werden.

Der neue ZAB-Gebührensack kommt

Aus grau wird blau
Es ist kein Aprilscherz: Am 1. April hat 
der Zweckverband Abfallverwertung 
Bazenheid (ZAB) nach rund 30 Jahren 
neue Gebührensäcke eingeführt. Der 
neue «ZAB-Sagg» hat seine Farbe von 
grau auf blau gewechselt.

Der neue Gebührensack ist zu den glei-
chen Gebühren an den bisherigen Ver-
kaufsstellen erhältlich. Die grauen Gebüh-
rensäcke behalten nach wie vor Gültigkeit.

Neues Erscheinungsbild
Die Farbe «Blau» der neuen Gebührensä-
cke im Einzugsgebiet des ZAB soll visuell 
zum Ausdruck bringen, dass der ZAB aus 
Abfällen wertvolle Energie produziert, wel-
che den Kundinnen/Kunden in Form von 
Wärme und Strom wieder zur Verfügung 
gestellt wird. So wurden und werden in 
den nächsten Jahren die Fernwärmenetze 
immer mehr ausgebaut und auch die 
Stromproduktion konnte massiv erhöht 
werden. Der ZAB versorgt heute rund 20 
000 Haushalte mit erneuerbarem Strom.

Gebührensäcke mit mehr Recycling-
material
Die neuen Gebührensäcke, welche an-
fangs April auf den Markt gekommen sind, 
sind gleich teuer wie die alten, aber nach-
haltiger. Mit einem Anteil von über 80 Pro-
zent Recyclingmaterial sind sie wesentlich 
umweltfreundlicher. Das Material für die 
Gebührensäcke wird aus dem Recycling 
von Kunststoffabfallprodukten von Indust-
rie und Grossverteilern wiedergewonnen. 
Dadurch werden zur Produktion der Ge-
bührensäcke weniger primäre Rohstoffe 
benötigt.

Tipp – Die ökologische Ergänzung zum 
Gebührensack
Im Einzugsgebiet des ZAB haben die Ein-
wohnerinnen/Einwohner mit dem KUH-
Bag die Möglichkeit, Kunststoffverpackun-
gen nicht im Kehricht, sondern separat 
zu entsorgen. Damit können Kreisläufe 
geschlossen, natürliche Ressourcen ge-
schont und die CO2-Belastung reduziert 
werden.

Bereits am Strassenrand zu sehen – der neue blaue Gebührensack des ZAB.

EINBÜRGERUNG

Das Gemeindebürgerrecht wurde 
erteilt
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 7. März 2024 das Gesuch um Ein-
bürgerung von Nima Tagotsang und sei-
nen beiden Kindern, Konchok Tagotsang 
und Norlha Tagotsang, gutgeheissen. 

Nima Tagotsang, geboren am 2. Ja-
nuar 1982 und seine Kinder, Konchok 
Tagotsang, geboren am 4. April 2015 
und Norlha Tagotsang, geboren am 
29. Juni 2016 ersuchten um Erteilung 
des Gemeindebürgerrechts. Herr Tagot-
sang sowie Konchok und Norlha be-
sitzen die Staatsangehörigkeit Chinas 
(Tibet). Herr Tagotsang ist seit 9. Juni 
2023 verheiratet und wohnt seit 2018 in 
der Gemeinde Eschlikon. Herr Tagotsang 
ist in China (Tibet) geboren und im Jahr 
2010 in die Schweiz eingereist. Die bei-
den Kinder sind in der Schweiz zur Welt 
gekommen.   
Herr Tagotsang führt zusammen mit sei-
ner Frau das China-Restaurant Royal-Gar-
den in Eschlikon. Konchok besucht in Wal-
lenwil das Shozindo und Norlha nimmt 
Tanzstunden in Eschlikon. Beide Kinder 
besuchen die Primarschule in Wallenwil.  

Herr Tagotsang und die beiden Kinder 
fühlen sich in der Schweiz und insbeson-
dere in Eschlikon sehr wohl, weshalb das 
Schweizer Bürgerrecht gewünscht wurde. 
Das Gesuch ist gegenwärtig bei Kanton 
und Bund pendent, welche ebenso das 
Bürgerrecht erteilen müssen. 

gemeinnützig - miteinander- füreinander
Frauenverein Eschlikon - Wallenwil
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Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 
Eschlikon über Auffahrt
Die Gemeindeverwaltung bleibt an Auffahrt, 9. Mai 2024 und Freitag, 10. Mai 2024 
geschlossen. Ab Montag, 13. Mai 2024 sind die Büros wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet. 

Die Notfallnummern lauten wie folgt:

Bestattungsamt Brühlmann (für Meldungen von Todesfällen) 071 966 55 06
Strom und Wasser 071 971 44 66

Das Verwaltungsteam dankt für die Kenntnisnahme!

Ausfall Kehrichtabfuhr Auffahrt 2024

Am Donnerstag, 9. Mai, fällt die Kehrichtabfuhr ersatzlos aus. 

Nutzen Sie gegebenenfalls die diversen in der Gemeinde vorhandenen 
öffentlichen Unterfl urbehälter. Ein Verzeichnis dazu fi nden Sie unter https://zab.
citymobile.ch/.

Nächste ordentliche Kehrichtabfuhr: Donnerstag, 16. Mai 2024.

Veranstaltungskalender 2024

Wann Was Wo Wer

April

17. Altmetallsammlung Gemeindegebiet Eschlikon
Politische Gemeinde 
Eschlikon

Mai

8. 11.15 Senioren-Mittagstisch Restaurant Post, 
Bahnhofstrasse 7, 8360 Eschlikon

Alana Bachmann

8. 19 – 21 Mitgliederversammlung 2024 Evang. Kirchgemeinde Zentrum 
Kirchstrasse 2, 9542 Münchwilen

Spitex Regio 
Tannzapfenland

9. – 20. Pfi ngstferien Volksschulgemeinde Eschlikon
Volksschulgemeinde 
Eschlikon
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AGENDA 60+

Spielen 60+: Freitag, 26. April, 14 Uhr im Seniorentreff am Kreisel in Eschlikon, 
Bahnhofstrasse 34b.

Mit Gesellschaftsspielen in gemütlicher Runde wird der Alltag für zwei Stunden 
vergessen. Ob mit Brett-, Würfel- oder Kartenspielen – den Spielmöglichkeiten 
sind keine Grenzen gesetzt.

Forum 60+: Bewegen und Begegnen
Donnerstag, 2. Mai, 14 Uhr im evangelischen Kirchenzentrum, Eschlikon.

Gesund und selbstständig bleiben mit Seniorensport
Bewegung ist wichtig – erst recht, wenn man nicht mehr ganz jung ist. Erhalten 
Sie Ihre körperliche Fitness – und steigern Sie Ihre Lebensqualität. Beim Senio-
renturnen müssen Sie keine Überforderung fürchten, im Gegenteil: Sie werden 
rundum gut betreut!
Freuen Sie sich auf einen spannenden Nachmittag mit drei Leiter/Leiterinnen 
unserer ortsansässigen Turngruppen: Brigitte Gisin, Roland Stacher und Anna-
rös Schaffner. 

Singen 60+: Mittwoch, 8. Mai.
60+ gemeinsames Singen im Saal unter der katholischen Kirche Eschlikon, 
jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.15 Uhr. Singen ist gesund und macht glück-
lich! 

Stammtisch 60+: jeden Dienstag ab 14 Uhr im Café City Treff in Eschlikon.
Regelmässig, in lockerer Atmosphäre gemeinsam etwas trinken, plaudern und 
sich kennenlernen.

Gelungener Wettkampftag

Rückblick 21. Getu-Cup


